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Pressemitteilung 

 

Lebenslaute gehen juristisch gegen RWE-Mitarbeitende und Maßnahmen der 

Polizei vor 

 

Am 15.08.2021 gab Lebenslaute unter dem Motto "Mit Achtel und Triole gegen 

Klimakiller Kohle" im und um den Tagebau Garzweiler II an drei Stellen 

Konzerte. 

 

Beim Betreten des Tagebau Garzweilers wurden die Aktivist*innen vom RWE- 

Werkschutz und RWE Mitarbeitenden tätlich angegriffen. Insbesondere 

Aktivist*innen, die Kameras dabeihatten, standen im Fokus. Es kam auf 

Seiten der Lebenslaute zu Verletzungen und Sachbeschädigungen. Lebenslaute 

hat Anzeige wegen Körperverletzung und Sachbeschädigung erstattet. 

 

Die Konzerte im Tagebau Garzweiler II wurden von der Polizei unter 

Feststellung der Personalien der Aktivist*innen nach 11 Stunden beendet.  

 

Im Rahmen der polizeilichen Maßnahme wurden 23 Aktivist*innen, die keine 

Personalausweise dabeihatten, in die GeSa Aachen verbracht und dort 

teilweise erkennungsdienstlich behandelt.  

 

Lebenslaute klagt verwaltungsrechtlich gegen die unbillige Härte der von 

der Polizei eingesetzten Maßnahmen. 
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